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Jusos SV Leipzig

Kein Schulterschluss mit Legitimierer*Innen von Minderheiten- und Demokratiefeindlichkeit – wir oder die AfD, aber

nie beides

Die Landesdelegiertenkonferenz der Jusos Sachsen möge beschließen und an den Landesparteitag der SPD Sachsen1

weiterleiten:2

Die Jusos Sachsen fordern, dass die Jusos und die SPD Kooperationen jeglicher Art mit jeder Partei, die eine Koalition3

mit der AfD eingeht auf allen Ebenen gleich oder unter der Legislative in der diese Koalition eingegangen wurde un-4

verzüglich beendet werden und weder diese noch andere Kooperationen mit der Partei eingegangen werden, bis die5

Partei die Koalition auflöst und sich von der AfD ausreichend distanziert hat.6

Begründung7

DieAfDhat jeglichen Respekt für den demokratischen Prozess verloren. Egal obmandie Finanzierungs- und Parteispen-8

denskandale um den Parteivorsitzenden Jörg Meuthen[1]1 und die Fraktionsvorsitzende der AfD im Bundestag Alice9

Weidel[2]2, oder die beiden Dienstreiseskandale um den Abgeordneten im Deutschen Bundestag der AfD Petr Bystron.10

Als Obmann der AfD im Auswärtigen Ausschuss lehnte er den Dienstreiseantrag der Abgeordneten der Linken, Sevim11

Dadelen, zur Anhörung der UN zum Migrationspakt abgelehnt, nur um später beizuwohnen wie sich Abgeordneten12

seiner Partei über das Ergebnis dieser Anhörung aufregten.[3]3 Ebenfalls ging Bystron bei einer Dienstreise nach Süd-13

afrika auf Kosten des Bundestages auf ein Schießtrainingmit den „Suidlanders“ – einer rechtsextremenGruppeWeißer14

in Südafrika mit einer klaren rassistischen Einstellung, Angst vor einer demokratisch legitimierten Regierung und mit15

dem Selbstverständnis als „Opfer eines kommenden Anti-weißen Bürgerkriegs“.[4]416

Ebenso toleriert die AfD Antisemit*Innen, Geschichtsrevisonär*Innen, Rechtsextremist*Innen, Protofaschist*Innen und17

Rassist*Innen in ihren Reihen. Einzelne Teile der Partei fühlen sich selbst durch den Begriff „Nazi“ angesprochen und18

ihre Ideologie als Rassismus treffend bezeichnet.[5]519

Diese Ideologien ziehen sich innerhalb der Partei soweit, dass das Bundesamt für Verfassungsschutz die AfD als ganzes20

temporär öffentlich zum „Prüffall“ erklärte, und die stark rechte Strömung Der Flügel innerhalb der AfD und die Partei-21

jugend, die Junge Alternative, als Ganzes dauerhaft als „Verdachtsfall“ führt, d.h. dass bei beiden Zusammenschlüssen22

„gewichtige Anhaltspunkte“ für eine verfassungsfeindliche Politik existieren.[6]623

Jede*r, die*der durchKooperationoder sogarKoalitionundRegierungsbildungmit derAfDdieser zumehrMacht verhilft24

legitimiert also die von ihr betriebene Missachtung der Demokratie und die minderheitenfeindliche, rechtsnationalis-25

tische Ideologie der Partei und hilft auch noch mit bei deren Verbreitung – ein Akt, der klar die Akzeptanz und Annah-26

me dieser Ideologie und Missachtung der Demokratie impliziert. Jede*r also, welche*r sich auf eine Kooperation oder27

Koalition mit der AfD einlässt verstößt also gegen zwei der wohl fundamentalsten Grundwerte des demokratischen28

Sozialismus und der Sozialdemokratie: dem Respekt vor dem demokratischen Prozess und derWürde jedesMenschen,29

und sollte sich damit klar für eine Kooperation mit den Jusos und/oder der SPD disqualifiziert haben.30
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